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Regenentwässerung Petersbergen West 
Projektsgenehmigung über EUR 2.000.000,-- 
VASt. 5/85100/004430 

Graz, am 22.11.2007 
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Antrag gem. § 45 Abs. 2    Berichterstatter: 
Ziffer 5 des Statutes  
der Landeshauptstadt Graz     ................................. 
 

Bericht 
 an den  

Gemeinderat 
 

Anlass für das gegenständliche Kanalisierungsprojekt ist die Absicht des Amtes d. Stmk. Landesregie-
rung FA 18A, die St. Peter Hauptstraße im Bereich von der Petrifelderstraße bis zum Sternäckerweg 
neu auszubauen. Im Zuge dieses Straßenbauprojektes bietet sich an, die seit Jahrzehnten bestehen-
den Missstände in der Regenwasserableitung des gegenständlichen Einzugsgebietes zu beheben und 
zusätzlich zur Erneuerung der Landesstraßenentwässerung eine Ableitung der Hangwässer in den 
Petersbach zu ermöglichen. 
 
Mit den vorhandenen Kanälen ist ein geordnetes Ableiten der auf der Landesstraße und vor allem der 
im Einzugsgebiet Petersbergen West anfallenden Regenwässer nicht möglich. Derzeit führen bereits 
relativ geringe Niederschlagsmengen zu Überflutungen an Grundstücken entlang der St. Peter Haupt-
straße. 
 
Durch das gegenständliche Projekt wird eine wesentliche Verbesserung dieser Situation erreicht. Der 
Vorteil für das öffentliche Kanalsystem liegt darin, dass künftig sauberes Oberflächenwasser nicht 
mehr das Mischsystem belastet, sondern direkt in den vorhandenen Vorfluter abgeleitet wird. 
 
Mit dem Bauabschnitt 82 ist vorgesehen, durch die Errichtung eines ca. 1.100 Meter langen Regen-
wasserspeicherkanals in der Hubertusstraße und im Banngrabenweg die Grundlage für eine funktionie-
rende Oberflächenentwässerung für das Einzugsgebiet „Petersbergen West“ zu schaffen. Über diesen 
Kanal können die im erwähnten Einzugsgebiet anfallenden Oberflächenwässer in den Petersbach wei-
tergeleitet werden. In diesem Speicherkanal wird das Regenwasser Mittels einer hydraulisch gesteuer-
ten Klappe – die mit dem Wasserstand des Petersbaches gekoppelt ist - zurückgehalten und zeitlich 
versetzt an den Petersbach abgegeben. 
Weiters wird durch dieses Projekt die Möglichkeit einer zukünftigen Auftrennung des bestehenden 
Mischsystems in eine Schmutz- und Regenwasserkanalisation geschaffen. 
 
Der Bescheid für die wasserrechtliche Bewilligung liegt bereits vor. 
 
Mit dem Bau könnte im Herbst 2008 begonnen werden, vorausgesetzt dass es zu keinen unerwarteten 
Verzögerungen im Vergabeverfahren kommt. 
 
 
 
Die gesamten Herstellungskosten werden mit EUR 2.000.000,- geschätzt. 
 
 
 
 



  

 
Die jährlichen Investitionskosten gliedern sich folgendermaßen: 
 

       vor 2008:   EUR       27.500,- 
              2008:   EUR     750.000,- 
              2009:   EUR  1.150.000,- 
   2009 :   EUR       72.500,- 

 
Der Stadtrechnungshof wurde gem. § 6 GO.f.d.StRH um Projektskontrolle ersucht. 
 
Die Mag Abt. 8 Finanz- und Vermögensdirektion wurde ersucht, die haushaltsplanmäßige Vorsorge auf 
der VASt. 5/85100/004430 bzw. den erforderlichen Gemeinderatsbeschluss in einem parallelen Ge-
schäftsstück zu beantragen. 
 
 
 
 
 

Der Ausschuss für Stadt-, Verkehrs- und Grünraumplanung stellt daher den 
 

A n t r a g 
 

der Gemeinderat wolle beschließen: 
 
 
Die Projektsgenehmigung für den Bauabschnitt 82 – Regenentwässerung Petersbergen West über       € 
2.000.000,- exkl. MWST auf der VASt 5/85100/004430 wird erteilt. 
 
 
 
 

Der Bearbeiter:       Der Abteilungsvorstand: 
 
 
 
 
 

Der Stadtbaudirektor: 
 
 
 
 
 

Der Stadtsenatsreferent: 
 
 
 
 
 
 

 



  

Vorher: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

G e s e h e n !   Der Finanzreferent: 

Graz, am 

 Der Mag. Abt. A 8, zur Vorlage an den Stadtsenatsreferenten f. Finanzen: 

A 8,  eingelangt als fremdes Einsichtsstück 

unter 

Zl . FE                              am 

Mag. Abt. 8   Rückgelangt am:  
 

Mag. Abt.:                         Rückgelangt am:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Der Antrag wurde in der heutigen         öffentl.         nicht öffentl.  Gemeinderatssitzung

       mehrheitlich (mit  . . .  Stimmen  /  . . .  Gegenstimmen)   angenommen.     einstimmig

    Beschlussdetails
    siehe Beiblatt

bei Anwesenheit von  . . .  GemeinderätInnen

Der/Die SchriftführerIn:Graz, am
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Der Ausschuss für Stadt-, Verkehrs- und Grünraumplanung hat in seiner Sitzung am 
.........................................den vorstehenden von der Mag. Abt. 10/2 ausgearbeiteten Antrag 
vorberaten. 
 
 
 
 
 
 
Der Ausschuss stimmt diesem Antrag zu. 
Der Ausschuss beschloss folgenden Antrag: 
 
 
 
 
 
 
 
Der Obmann des Ausschusses Die Schriftführerin: 
für Stadt-, Verkehrs- und Grünraumplanung: 
 
 
 
 
 
 

 



  

Nacher: 
 
 
 

Mag. Abt.                      Graz, am                            Der/Für den Abteilungsvorstand:

Der Mag. Abt. A 8/3, mit dem Ersuchen um Vormerkung:

  Der Mag. Abt.:

      Ausschussbeschluss    vom

      Stadtsenatsbeschluss   vom  wurde vorgemerkt.

Mag. Abt. 8/3, Graz, am                           Der/Die BearbeiterIn:

 Nur von der Mag. Abt. 8/3 auszufüllen! A 8/3, eingelangt als fremdes Einsichtsstück

unter

Zl. FE                                  am

Mag. Abt.:                         Rückgelangt am:

      Gemeinderatsbeschluss  vom

 

 


